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FC Bennigsen v. 1919 e.V.  -  Udo Schulz, Hinterm Park 2, 31832 Springe,  Tel. 05045/7030 

 
Bennigsen, im Dezember 2014 

 
Liebe Vereinsmitglieder, 
wir laden zur Jahreshauptversammlung des FC Bennigsen v. 1919 e.V. am 

Samstag, dem 14. Februar 2015, um 19:30 Uhr 
in das Clubhaus des FC Bennigsen, Medefelder Straße 9c ein. 
 

Tagesordnung:  
TOP 1: Begrüßung, Totenehrung 
TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 

Tagesordnung  
TOP 3: Ehrungen 
TOP 4: Genehmigung des Protokolls der JHV 2014 
TOP 5: Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 
TOP 6: Entlastung des Vorstandes 
TOP 7: Neuwahlen 
TOP 8: Anträge 
TOP 9: Verschiedenes 

 

Anträge an die JHV müssen bis spätestens 07. Februar 2015 beim  
1. Vorsitzenden, beim 2. Vorsitzenden oder bei der Kassenwartin  
schriftlich eingereicht werden. 
 
 
U. Schulz   H. Luckert   H. Hische 
1.Vorsitzender   2.Vorsitzender   Kassenwartin 
 
 

Termine der Abteilungsversammlungen  
BM:      12.12.2014, 19:00 Uhr, im Akropolis 
TU - Damen:     15.12.2014, 19:00 Uhr, im Clubhaus 
TU - Seniorinnen:    14.01.2015, 17:00 Uhr, im Clubhaus 
FU:     30.01.2015, 19:00 Uhr, im Clubhaus 
TT:      08.01.2015, 19:00 Uhr, im Clubhaus 
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... zunächst Rainer Struck, der am 10. August seinen 50. Geburtstag feiern 
konnte. Marion Demann und Harald Remtisch haben ihm im Rahmen der 
letzten Jugendbetreuersitzung nachträglich gratuliert und ein kleines Präsent 
überreicht.  
Wir wünschen von dieser Stelle ebenfalls alles Gute und weiterhin viel Spaß 
und Erfolg mit seiner von ihm betreuten Fußball-Juniorenmannschaft. 
 
... dann Helga Kasten, die am 13. September einen halbrunden Geburts-
tag beging. Helga ist seit Jahren eine sehr eifrige Turnerin in unserer Mon-
tags-Gymnastikgruppe. Aus gesundheitlichen Gründen musste sie die letzten 
Monate mit dem Sport aussetzen. Im neuen Jahr aber beabsichtigt sie wieder 
regelmäßig an den Übungsabenden teilzunehmen. 
Wir hoffen mit ihr, dass es klappt und wünschen gute Besserung. 
 
… einem weiteren Geburtstagskind, Marita Gniesmer, sie konnte am 29. 
September einen halbrunden Geburtstag feiern. 
Die Abteilungsleitung hatte selbstverständlich bereits Gelegenheit, auch im 
Namen des Vorstandes recht herzlich zu gratulieren. 
Wir Gymnastikdamen hoffen und wünschen uns, dass Marita uns noch lange 
fit hält mit ihrem stets abwechslungsreichen Übungsprogramm. Es macht 
immer sehr viel Spaß, auch wenn man sich so manches Mal disziplinieren 
muss, weil man doch eigentlich lieber zu Hause geblieben wäre. Aber nach 
den Übungseinheiten fühlt man sich fit und wie “neu geboren“.  
In diesen Momenten ist man sehr froh, wieder dabei gewesen zu sein. Das 
zeigt doch, dass die Auswahl des Programms sehr viel Anklang findet. 
 
... Wilhelm “Bill“ Haefner, der am 05. November seinen 70. Geburtstag 
gefeiert hat. 
Viele Jahre lang - bis in die Ü50-Mannschaft - hat “Bill“ bei uns Fußball ge-
spielt, bis das aus Altersgründen nicht mehr möglich war. Aktiv geblieben ist 
er aber bis heute - und wie!  
Er sorgt dafür, dass die Fußballplätze stets bespielbar sind, hält das ganze 
Platzgelände sauber und steht bei Bedarf auch in der Sporthalle oder im 
Clubhaus mit Rat und Tat zur Verfügung.  
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Mit all diesem Tun hat er sich allseitig - insbesondere jedoch bei den Fußbal-
lern Respekt und Anerkennung verschafft; denn ohne seinen unermüdlichen 
Einsatz würde sich unsere Anlage nicht so tip-top präsentieren, wie es der 
Fall ist. 
Dafür haben sich Harald Remtisch für die Fußballer und Dieter Röttger im 
Auftrag des Vorstandes bedankt, als sie zur Feier des Tages gratuliert und 
alle unsere guten Wünsche für die Zukunft ausgesprochen haben. 
„ Lieber “Bill“, bleib weiterhin so fit und uns noch lange erhalten; denn der 
FCB braucht Dich noch!“ 
 

... auch Volker Bradler, der am 18. November 65 
Jahre alt wurde.  
Volker ist seit vielen Jahren treues Mitglied der 
TT-Abteilung und freute sich sehr über die persön-
lichen Glückwünsche vom Abteilungsleiter Robin 
Hrassnigg. Volker berichtete bei dem Treffen über 
das frühere Tischtennisgeschehen in Bennigsen! 
Leider ist er nicht mehr aktiv, aber dennoch stets 
über die Entwicklung der Tischtennisabteilung bes-
tens informiert und schaut sicher in Kürze mal 
wieder in der Süllberg-Sporthalle vorbei. 
 

... ebenfalls Christa Heldt, die am 25. November einen runden Geburtstag 
feierte. Karin Zierholz besuchte sie zu diesem Ehrentag und überbrachte ne-
ben Blumen die Glückwünsche des Vereins und der Montags-Gymnastik-
gruppe.  
Christa Heldt nimmt immer an allen Übungsstunden teil.  
Wir wünschen ihr weiterhin Gesundheit und viel Spaß an der sportlichen Be-
tätigung bei uns. 
 

... schließlich zu einem ganz besonderen Geburtstag!  
Stolze 90 Jahre wurde Hanna Steinmann am 30. November. Sie ist damit 
unser ältestes Mitglied im FCB!!! 
Aus gesundheitlichen Gründen kann sie seit kurzem leider bei den Gymnas-
tik-Seniorinnen nicht mehr mitmachen. 
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Renate Pahl hat sie besucht, ihr schon gratuliert, 
gute Wünsche überbracht und sie zu unserer Jah-
reshauptversammlung am 14. Februar ins Club-
haus eingeladen.  
Hier werden wir ihr im Kreis der Versammlungs-
teilnehmer noch einmal die Ehre erweisen. 
Hanna fühlt sich so fit wie nie und freut sich, wie 
auch wir, auf diese Veranstaltung. 
 
 
… nun noch ganz herzlich Julia und Sven Dembski zur Geburt ihrer Toch-
ter Lina. 
Lina erblickte am 03. November das Licht der Welt und verkürzt jetzt ihren 
Eltern vermutlich die eine oder andere Nacht ein ganz klein wenig.  
Wir hoffen natürlich, dass Julia und Sven trotzdem noch Gelegenheit und 
auch Lust haben, dem Fußballspielen nachzugehen. Schließlich sind beide in 
ihren jeweiligen Mannschaften nicht wegzudenken. Seitens der Vereinsfüh-
rung sind wir jedenfalls sehr zuversichtlich, dass bei solch sportlichen Eltern 
Lina eines Tages vielleicht ebenfalls dem “runden Leder“ in Bennigsen nach-
jagt. Es wäre doch schön, wenn die Presse eines Tages über ein weiteres, 
hoffnungsvolles Talent aus Bennigsen berichten kann.  
Aber das ist noch “Zukunftsmusik“, vorerst wünschen wir Julia, Sven und 
auch Tyler viel Freude mit der kleinen Lina, diese Momente gilt es jetzt zu 
genießen. 

Udo Schulz hat die Glück-
wünsche des Vorstandes be-
reits persönlich  übermittelt 
und zum Nachwuchs gratu-
liert. Wir gratulieren aber 
auch von dieser Stelle noch 
einmal recht herzlich und 
wünschen der Familie für die 
Zukunft alles Gute. 

 
Der Vorstand 
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Bei herrlichstem Sommerwetter haben sich die Gymnastikdamen am 27. Sep-
tember auf den Weg nach Steinhude gemacht. Mit der Bahn ging es bis 
Neustadt. Dort wartete der Bus, der uns nach Steinhude brachte.  
Nach einem ausgiebigen Spaziergang und einem kleinen Imbiss wurde die 
Gruppe mit dem sogenannten “Auswanderer“ - einem kombinierten Segel- 
und Motorboot - auf die Festungsinsel Wilhelmstein geschippert. Die Festung 
ist ein Museum und wurde auch von einigen der Damen, die sie noch nicht 
kannten, besichtigt. Vom Turm der Festung hat man einen herrlichen Rund-
blick über das Steinhuder Meer.  
 

 
 

Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen brachte ein anderes Schiff die 
Gruppe nach Mardorf. Die “weiße Düne“ ist einen Besuch wert und beson-
ders bei Sonnenschein ein herrlicher Anblick.  
Eine Wanderung bis zum Waldgasthof Moorhütte und das dortige Abendes-
sen rundete den wunderschönen Tag ab. Mit Bus und Bahn ging es dann zu 
späterer Stunde wieder heimwärts.  
  

Vielen Dank den Initiatorinnen der Fahrt, Antje Kiesel, Ursel Joppig und 
Hilde Figuth.  
  

Marita Gniesmer 
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Am 28. Oktober fuhren die der Seniorengymnastik-Damen ins Küchenmu-
seum nach Hannover. Nach der Besichtigung wurde im Schlosscafé Kaffee 
getrunken. Anschließend fuhren alle Teilnehmer in guter Stimmung mit dem 
Zug nach Bennigsen zurück. 
Herzlichen Dank an Renate Pahl für die gute Organisation des Ausflugs. 
 
2014 geht zu Ende und unsere Gymnastikabteilung blickt auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück. Neben unseren regelmäßigen Übungsabenden unternahmen 
wir Kinobesuche und Radtouren. 
 
Zum Jahresende bedanke ich mich an dieser Stelle ganz besonders bei unse-
ren Übungsleiterinnen Daniela Stangel, Marita Gniesmer und Katja Wen-
te für ihren Einsatz in den abgelaufenen zwölf Monaten. 
 
Danke auch an unsere Damen der Vergnügungsausschüsse: 
Renate Pahl und Hildegart Schmidt bei den Seniorinnen und Antje Kiesel 
bei der Montagsgruppe. 
Sie haben durch die Organisation der Kinobesuche und Ausflüge das Jahr 
sehr bereichert. 
Auch danke ich meiner Stellvertreterin Ursel Joppig für die gute Unterstüt-
zung im Laufe des Jahres. 
 
Weihnachtsfeier und Abteilungsversammlungen mit Wahl der Abteilungslei-
terin:  
- Gymnastikdamen, 15. Dezember, um 19:00 Uhr, im Clubhaus 
- Senioren, 18. Dezember, ab 15:00 Uhr, nach letzter Übungsstunde, Weih-
nachtskaffee, im Clubhaus 
- Seniorinnen, 14, Januar 2015, um 17:00 Uhr, im Clubhaus. 
 
Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünsche ich 
allen Vereinsmitgliedern. 
 
Karin Zierholz 
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Herzlich Willkommen!!!  
Wir freuen uns sehr, dass sich mit Julia Juschkewitz und Freya Sieger zwei 
sympathische und spielstarke Spielerinnen entschieden haben, für den FC 
Bennigsen aufzuschlagen. Sie haben sich hervorragend eingelebt und bereits 
die ersten Punktspiele in der I. Damenmannschaft beim Turnier in Langenha-
gen gespielt.  
Es ist davon auszugehen, dass es zur Saison 2015/2016 drei Damenmann-
schaften geben wird.  
 
Ebenso freuen wir uns riesig, dass Fredi Rasche zur kommenden Rückrunde 
für den FC Bennigsen auf Punktejagd gehen wird. Student “Fredi“ ist schon 
seit vielen Jahren ein hochgeschätzter, sympathischer und stets humorvoller 
Trainingspartner. „Super Fredi!!“ 
Zudem beginnt mit Christoph Blume, der Vater von Jannes Blume, ein 
weiterer Spieler im Erwachsenenbereich. Christoph ist mit viel Engagement 
und Spaß seit einigen Wochen fleißig dabei. 
Auch Jens Hendriksen, den einige von uns seit vielen Jahren kennen, be-
grüßen wir herzlichst in Bennigsen. Jens ist ab sofort Mitglied und wird ab 
der Saison 2015/2016 die Kelle für den FCB schwingen. 
 
Auch im Jugendbereich begrüßen wir viele neue Gesichter beim Training. 
Die auch beim Jugendtraining stets gefüllte Halle ist ein Beweis dafür, dass 
wir mit den Schnupperaktionen wie Ortsmeisterschaften, Eltern-Kind-Turnier 
und Grundschulmeisterschaften auch interessierte junge Neueinsteiger für 
den Sport und den Spaß mit dem Zelluloidball bzw. bald Plastikball gewin-
nen. 
 
Das TT-Sportabzeichen in Kooperation mit der Grundschule Bennigsen am 
22./23. Oktober war wie auch im vergangenen Jahr eine gelungene Veranstal-
tung. Die Kinder hatten an sieben verschiedenen Stationen die Möglichkeit 
ihr Geschick mit Schläger und Ball auszuprobieren.  
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Erwin Feike, Dieter v. Schoene-
beck, Peter Krüger, Herbert Röhl, Achim Hrassnigg, Hans Prelle, Hel-
mut Freimann, Heiko Meyer, Reinhard Seehaver und Jan Pulka für die 
tolle Unterstützung.  
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Auf dem Bennigser Altdorffest hat-
ten Interessierte die Möglichkeit auf 
einem Mini-Tisch gegen TT-Trainer 
vom FCB anzutreten und “richtige“ 
Trainingsstunden zu gewinnen. 
Aus Sicht der TT-Abteilung verlief 
die Aktion gut. 
 
 
 
Die sportliche Entwicklung geht voran. So haben wir es geschafft, bei den 
jüngsten statistischen Erhebungen des Tischtennis Verbandes Niedersachsen 
im November interessante Platzierungen zu belegen.  
In ganz Niedersachsen liegen wir auf Platz 10 der Vereine bezüglich der ak-
tiven Spielberechtigungen. Bei den Jugendlichen liegen wir auf Platz 7.  
Diese Zahlen wurden ohne “Karteileichen“ erreicht. Bei der Anzahl der ge-
meldeten Mannschaften belegt der FC Bennigsen Platz 4.  
 
Auf diese Entwicklung können wir alle als Tischtennisabteilung sehr stolz 
sein. Es motiviert zudem, diese Positionen mit menschlichen und spieleri-
schen Verstärkungen und guter nachhaltiger Jugendarbeit weiter auszubauen. 
 
Über das Wochenende 3. bis 5. Oktober waren die Jugendlichen wieder “on 
Tour“ zum Trainingslager in Clausthal Zellerfeld.  
Gemäß dem Trainingsplan von Jessica Böhm haben 23 Jugendliche tolles 
Training genossen und auch in den Freizeitstunden viel Spaß gehabt.  
Die Kinder haben spielerisch Fortschritte gemacht; was sich bereits in den 
nachfolgenden Punktspielen und bei Turnierteilnahmen bemerkbar machte. 
 
Danke wie immer an alle Trainer und Betreuer, die bei dem trainingsintensi-
ven und sicher auch anstrengenden Kurs mitgewirkt haben.  
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In diesem Zusammenhang freue ich mich auch, dass wir zudem am Jahresen-
de, am 30. Dezember, ein eintägiges Trainingscamp gemeinsam mit den 
TMS für unsere Kinder in der Bennigser Süllberg-Sporthalle durchführen 
können.  

 
Zum Punktspielgeschehen dieses Mal Berichten von den Mannschafts-
führer(inne)n. 
Bis jetzt verläuft bei der I. Damenmannschaft (Kreisliga) alles nach unseren 
Vorstellungen. Das Ziel ist der Aufstieg in die Bezirksklasse. Zunächst sind 
wir mit dem 6:6 gegen Redderse auf einen gutem Weg zum Herbstmeister. 
Das verdanken wir natürlich zum einen den Youngstars Paulina Döbbe und 
Elisabeth Heyer sowie unseren Ersatzspielern aus der II. Damenmannschaft 
Sabine Meyer und Melanie Heitland.  
 

Froh sind wir auch über die Neuzugänge aus Arnum: Julia Juschkewitz und 
Freya Sieger. Damit haben wir ein tolles junges Team - mit einer offensiven 
Spielweise - ... ihr wisst, Ausnahmen bestätigen die Regel. Es gilt jedenfalls: 
Daumendrücken für die nächsten Spiele gegen Arnum und Langreder. 
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Die II. Damenmannschaft konnte nach vier Punktspielen auf den 3. Tabel-
lenplatz in der Vorrunde klettern.  
Das Team mit Sabine Meyer, Melanie Heitland, Vera Heine und Verena 
Kebsch-Jandel hat sich von Spiel zu Spiel steigern können und freut sich auf 
weitere Saisonerfolge. In der Rückrunde werden auch Sabrina Rohrmoser 
und Annika Vergin wieder mit von der Partie sein. 
 

 
 

v.l.: V. Kebsch-Jandel, S. Meyer, Betreuer G. Wasirin, V. Heine und M. Heitland 
 
Nach dem dramatischen Saisonfinale im April und dem gescheiterten Auf-
stiegsvorhaben geht es für die neu formierte I. Herrenmannschaft nun er-
neut um das Erreichen der vordersten Tabellenplätze in der Bezirksliga. 
Stammkraft Heiko Meyer (nun Linkshandwunder in der VIII. Herren!) 
musste aufgrund seiner Verletzung die Mannschaft verlassen. Dafür rückt mit 
Neuzugang Holger Pfeiffer, ehemals in der Regionalliga aktiv, ein absoluter 
Topspieler in die Mannschaft. In dieser unglaublich starken Staffel ist er die 
nötige Verstärkung, um erneut den Blick nach oben richten zu können. 
Die Mannschaft tritt bisher äußerst geschlossen auf, kann Ausfälle einzelner 
hervorragend kompensieren und ging gerade gegen die stärksten Mannschaf-
ten SV Bolzum II und SG Misburg mit 9:7 und 9:5 als Sieger vom Feld.  
Ohne Verlustpunkt sieht die Situation derzeit vielversprechend aus. Mit der 
TSG Ahlten II und dem Badensteder SC II warten noch zwei Herausforde-
rungen, die starke Mannschaftsleistungen erfordern. 
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Bleibt der Erfolg bestehen, wird der 1. Tabellenplatz gefestigt und liefert eine 
exzellente Ausgangsposition für die Rückrunde und die Topspiele vor heimi-
schem Publikum.  
 
Nachdem in der letzten Saison der Abstieg aus der 1. Bezirksklasse in der 
Relegation nur knapp abgewendet werden konnte, formierte sich II. Her-
renmannschaft des in der Sommerpause neu.  
Zu Robin Hrassnigg, Michael Stach und Stefan Brünn aus der Vorsaison 
kamen mit Christian Meier, Philip Bolognesi und Marko Marini gleich 
drei Neuzugänge zur Verstärkung dazu.  
Entsprechend motiviert wurde der Start der Saison angegangen. Leider ver-
letzte sich mit Philip unsere neue Nr. 2 und fiel die ersten Spiele aus.  
Überraschenderweise konnte die Mannschaft diesen Ausfall aber auch durch 
die sehr guten Leistungen unserer Ersatzspieler mehr als gut kompensieren 
und steht nach nun sechs gespielten Spielen mit von 10:2 Punkten sehr gut 
da. 
Zwar warten in den letzten Spielen noch schwere Aufgaben auf die Mann-
schaft, jedoch kann das primäre Saisonziel, in dieser Spielzeit mit dem Ab-
stieg definitiv nichts zu tun zu haben, schon in der Winterpause als (fast) er-
reicht angesehen werden. Und vielleicht geht ja in der Rückserie noch etwas 
nach oben!!!  
 
Die III. Herrenmannschaft (Achim Gefeke, Tuyen Tinh Cao, Danny 
Cao, Dietmar Köhne, Norbert Algaier, Björn Lass und Andreas Wolff) 
spielt als Aufsteiger mit bislang 9:5 Punkten aus sieben Partien eine ordentli-
che Saison.  
Gegen die Topfavoriten aus Ingeln-Oesselse und Alvesrode wurde verloren 
und beim ersten Spiel in Rethen wurde ein Punkt verschenkt. Die beiden er-
fahrenen Neuzugänge Tinh und Nobbi haben die Mannschaft punktuell ver-
stärkt. Leider hat Danny verletzungsbedingt noch nicht in das Punktspielge-
schehen eingreifen können. 
Der bevorstehende Abgang von Dietmar Köhne, der sich zum 01.01.2015 
auf Grund seines Umzugs seinem neuen Wohnortverein Stederdorf anschlie-
ßen wird, wird spielerisch schwer zu kompensieren sein. Menschlich hinter-
lässt “Didi“ eine große Lücke, wir vermissen ihn jetzt schon.   
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Als Aufsteiger in den 2. Bezirk kämpft die IV. Herrenmannschaft in dieser 
Saison erwartungsgemäß gegen den Abstieg. Mit 3:11 Punkten belegt die 
Mannschaft in der sehr starken Stadtstaffel derzeit den 8. Tabellenplatz, der 
zu Relegationsspielen um den Klassenerhalt berechtigen würde.  
Das Ziel der ist es, diesen Platz bis zum Ende der Saison zu halten. Eine bis-
her starke Hinserie spielten Holger “Locke“ Battmer (7:7 im oberen Paar-
kreuz) und Stefan Karl (6:5 im mittleren Paarkreuz). Auch Helmut Frei-
mann (3:0 im unteren Paarkreuz) als Ersatzspieler aus der V. Herren konnte 
zu den bisherigen Punkgewinnen beitragen. 
 
Nach dem unglücklichen Abstieg der V. Herrenmannschaft aus der Kreisli-
ga in die 1. Kreisklasse, war und ist für uns - der “neuen V.“ - klar, wir wol-
len und werden wieder aufsteigen! 
Bisher haben wir mit Helmut Freimann und Marco Reese im oberen Paar-
kreuz, Arne Schirmer, der leider durch Krankheit noch nicht einsatzfähig ist, 
und Werner Feldt in der Mitte und unten mit unsern Youngstern Florian 
Zucknik und Kai Wellhausen , sowie Bernd Stehr alle Spiele deutlich ge-
wonnen, nur gegen Schulenburg mussten wir ein Unentschieden hinnehmen. 
Wir sind eine prima Truppe, gut gemischt, mit zwei Jugendlichen, vier jun-
gen Männern und einen “jugendlichen“ Oldie von 72 Jahren 
 

Die VI. Herrenmannschaft steht aktuell in der 1. Kreisklasse Staffel 7 mit 
4:6 auf 6. Tabellenplatz. 
Die Mannschaft ist erfahren und hat das Ziel einen gefestigten Mittelfeldplatz 
zu erreichen. Vor allem im Rahmen der Kreisreformierung wäre eine Platzie-
rung unter den ersten Sechs toll.  
Überzeugend spielen bislang Martin Karlibowski mit 7:1 im oberen Paar-
kreuz und Wolfgang Reimnitz mit 6:3 in der Mitte. Die Doppelbilanz insge-
samt mit 3:12 ist leider nicht so berauschend, aber auch da wird sicherlich 
noch herumgetüftelt. 
 

Die Oldie-Bande aus der VII. Herrenmannschaft steht aktuell in einer sehr 
ausgeglichenen Staffel auf einem Tabellenplatz im oberen Bereich. Mit hoher 
Wahrscheinlichkeit wird das Team um Kapitän Dieter bis zum Ende der Sai-
son einen Platz im vorderen Bereich einnehmen. Auch die Meisterschaft ist 
keine Illusion!!!  
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Etwas ärgerlich war die 7:9 Niederlage im Gastspiel bei Tuspo Jeinsen II, wo 
leider alle vier Doppel verloren wurden. Mit 8:1 weist Hans Prelle die deut-
lichste Einzelbilanz auf. Wir hoffen, dass Herbert Röhl bald wieder einsatz-
fähig ist. 
 

 
 

Historischer Sieg - Erstmals in der Vereinsgeschichte gewinnt eine  
VIII. Herrenmannschaft! 

 
Aller Anfang ist schwer. Die VIII. Herrenmannschaft, bestehend aus erfah-
renen Spielern aber auch aus Neulingen, macht erste Fortschritte. Nach einer 
kurzen Eingewöhnungsphase haben die Spieler ihren ersten Sieg gegen die 
Mannschaft aus Gehrden errungen. Das Saisonziel der Mannschaft ist der 
mittlere Platz in der Kreisklasse. Das harte Training zahlt sich aus, so dass 
mit guten Ergebnissen der erstmals formierten VIII. Mannschaft gerechnet 
werden kann. 
 
Punktspielgeschehen Jugendbereich: 
Einen regen Betrieb gibt es bei unseren elf Jugendmannschaften. Der Alters-
durchschnitt ist bei uns extrem niedrig, das Entwicklungspotenzial dafür sehr 
groß. 
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Die I. Mädchenmannschaft mit Betreuerin Sabine Meyer befindet sich 
derzeit mit dem 4. Platz im Mittelfeld der Kreisliga. Die schwierigsten Auf-
gaben sind bereits bewältigt und somit sollten noch einige Punkte eingefah-
ren werden können.  
Sehr gut schlägt sich mit einer Einzelbilanz von 3:1 Celine Fiebig, die bis 
zur letzten Saison noch in der altersbeschränkten B-Schülerinnenklasse auf-
geschlagen hat. 
In der diesjährigen Staffel der B-Schülerinnen stellen wir vier 2er-Mann-
schaften, wobei auch unsere noch jüngeren Mädchen hier bereits mitspielen. 
Noch ohne Punktverlust belegt die Mannschaft mit Leonie Kokott und Lou-
Iza Warner (7:0), betreut durch Achim Hrassnigg, den großartigen 2. Platz 
und mehr scheint durchaus möglich! 
Ebenfalls gut, mit einer ausgeglichenen Bilanz, stehen Smilla Wolff und Le-
na Hrassnigg da. Wie die anderen beiden Mädchen sind auch sie noch im C-
Altersbereich. 
Ganz frisch im Punktspielbetrieb sind die beiden anderen Mannschaften um 
Coach Andreas Ochs, zum einen mit Fee Banse und Tabea Jandel, zum 
anderen mit Melina Ochs und Lena Venzke. Erstere konnten sogar schon 
ein Spiel gewinnen.  
Wir erkennen bei allen gute Fortschritte im Training und wir sind sehr opti-
mistisch, dass auch Erfolge im Punktspiel folgen werden, vielleicht bereits in 
der Rückrunde. 

 
Die I. Jugendmannschaft mit Trainer Jan Pulka spielt neu formiert erneut 
in der 2. Kreisklasse und belegt wie in der letzten Saison einen Platz im Mit-
telfeld.  
Der Weggang von Simon Stitzinger wurde gut kompensiert und gleicht sich 
durch die Fortschritte von Paul Stitzinger und insbesondere Dennis Struck 
im unteren Paarkreuz aus.  
Auch Niclas Meyer kann in der höheren Klasse mithalten. Ergänzt wird die 
Mannschaft durch unsere Talente aus dem B-Schüler-Bereich, die wechselnd 
für unseren Kiyan Granpayeh einspringen müssen.  
Ihm wünschen wir nach seinem Umzug alles erdenklich Gute! 
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Weiterhin in der Aufbauklasse befindet sich die II. Jugendmannschaft von 
Helmut Freimann. Bei einer etwas größeren Auswahl an Spielern belohnt er 
jene Kinder, die aktiv beim Training mitwirken, mit Einsätzen in der Mann-
schaft. Auch auf unsere B-Schüler kann er zurückgreifen. Malte Homeyer 
und Mattis Heine im oberen Paarkreuz konnten hier bisher die meisten Siege 
verbuchen. 
 

In der Staffel der B-Schüler haben wir zwei Mannschaften gemeldet. Beide 
stehen noch ohne Punktverlust! In den kommenden Wochen werden noch 
einige Spiele absolviert, aber es zeigt sich, dass beide Mannschaften, die I. 
von Robin Hrassnigg und die II. von Peter Paasch betreut, oben mitspielen 
können. Gerade Robins Jungs konnten bereits den direkten Konkurrenten 
ganz oben besiegen.  
Lennart Bölke, mit Jahrgang 2003 der älteste, ist im Einzel noch ungeschla-
gen. Auch Jonathan Krieter und Jannek Mantei, ebenfalls 2003, haben 
ausschließlich Siege verbucht. Hier zeigt sich die Qualität, die diese jungen 
Spieler und auch die noch jüngeren haben.  
Wenn alle weiterhin am Ball bleiben, können sie es als eingeschworene 
Gruppe noch weit bringen! 
 

Ein fließender Übergang erfolgt in den Bereich der C-Schüler. Wo die Er-
fahrenen bereits in der B-Klasse spielen, geben wir den Neulingen einen gu-
ten Einstieg in dieser Klasse bis zum Jahrgang 2004. Hier stellen wir zwei 
2er-Mannschaften, beide betreut von Helmut Freimann.  
 

Die I. Mannschaft ist noch ohne Punktverlust. Noah Reichelt und Florian 
Jandel spielen hier ihr zweites Jahr und setzen ihre Fortschritte gut um. Die 
II. Mannschaft mit Jaime Jurk und Niklas Hüper hat erst ein Spiel bestrit-
ten. Es wird sich zeigen, wie gut sie sich gegen die anderen Teams durchset-
zen. Das Potenzial ist vorhanden. 
 

Mittelmäßige Tabellenplätze bei einigen Teams zum jetzigen Zeitpunkt sind 
alles andere als ein Grund zur Sorge. Bei dem eingangs erwähnten Alters-
durchschnitt und dem großen Talent vieler unserer Kinder sind bemerkens-
werte Fortschritte möglich, wenn der Trainingseifer und der Spaß am Tisch-
tennissport bestehen bleibt.  
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Außerdem freuen wir uns sehr darüber, dass eine große Anzahl unserer Ju-
gendlichen regelmäßig auf Turniere fährt. Insbesondere bei Ranglisten und 
Meisterschaften müssen sich unsere Kleinsten in keinster Weise verstecken!  
Unser Dank gilt außerdem allen Eltern, die uns hier nach besten Mitteln un-
terstützen - fahren, anfeuern, Kuchen backen, Interesse zeigen -, das macht 
unsere Aufgabe erheblich angenehmer. 
Die meisten Jungen und Mädchen haben noch fünf bis acht Jahre in der Ju-
gend vor sich. Wir Trainer und Betreuer geben unser Bestes, dass diese Lust 
auf den Sport, eingebettet in ein reges Vereinsleben, erhalten bleibt. 
 

Auf folgende Termine weisen wir hin: 
- 20.l2.2014  VM Jugend + TT-Mini-Meisterschaften Ortsentscheid 
- 30.12.2014  TMS Trainingstag Jugend, in Bennigsen 
- 10/11.01.2015 TT-Stadtmeisterschaften Springe 
 

Ich wünsche besinnliche Weihnachtstage und für das Jahr 2015 allen Abtei-
lungsmitglieder(inne)n, Freunden und Unterstützern der Abteilung beste Ge-
sundheit und viel Glück. 
 
Robin Hrassnigg 
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Saisonstart geglückt 
Zwei große Aufgaben hielt die neue Saison für die II. Frauenmannschaft 
bereit: Zum einen sollte aus zwei Mannschaften eine werden, zum ande-
ren teilten Team und Trainer den Anspruch, in der 11er-Kreisliga oben 
mitzuspielen.  
In zwei Vorbereitungsspielen gegen die FSG Wennigsen/Kirchdorf/Egestorf-
Langreder und die SG Ihme/Gehrden/Lemmie bewiesen die Bennigserinnen 
bereits Kampfgeist. Gegen die Nachbarn aus Wennigsen waren vor heimi-
scher Kulisse zudem schon gute spielerische Ansätze zu erkennen. 
Für die denkbar besten Vorzeichen im Wettbewerb um die Kreisliga-Meis-
terschaft in der Staffel II sorgte jedoch SG-Stürmerin Antje Strätz im Auf-
taktspiel gegen 96 II mit einem Last-Minute-Tor. Durch einen knappen 2:1-
Sieg über die Reserve der Roten war der Start in die neue Saison geglückt. 
In den darauffolgenden beiden sehr körperbetonten Begegnungen gegen SV 
Arminia Hannover und TUS Kleefeld konnten wir unser Spiel nicht entfalten 
und ließen Punkte liegen. 
Trotz zweier Niederlagen infolge zeigte sich das Team um Spielführerin Ni-
na Remtisch und Vize-Captain Janice Habermann unbeeindruckt, stellte 
Moral unter Beweis und meldete sich mit einer Serie zurück, die sich sehen 
lassen kann: 4 Spiele, 4 Siege und 20:3 Tore lautete die Bilanz der Partien 
gegen Pattensen, Polizei Hannover, Rethmar/Haimar/Dolgen und Grasdorf.  
 
Nicht weniger erfolgreich präsentierte sich die II., welche einen Altersdurch-
schnitt von gerade mal 21 Jahren aufweist, im Kreispokal. Nach einem Frei-
los in der 1. Runde, zeigte man im Achtelfinale gegen 96 II große Einsatz- 
und Laufbereitschaft und verstand es, den Gegner über weite Strecken des 
Spiels zu beherrschen. In der Höhe verdient, zog die SG mit einem 2:0-Erfolg 
ins Viertelfinale ein.  
Hier traf Blau-Weiß auf die “Polizistinnen“ vom PSV Hannover. Eine über-
zeugende erste Halbzeit reichte am Ende aus, um mit einem 2:0-Sieg den 
Einzug ins Halbfinale über die gleichermaßen auch Ligakonkurrentinnen 
vom Polizei-Sportverein zu besiegeln.  
Das Restprogramm bis zur Winterpause - noch drei ausstehende Ligaspiele - 
will Blau-Weiß nutzen, um sich im oberen Tabellendrittel weiterhin festzu-
setzen.   
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Mit sechs Punkten aus den beiden Heimspielen gegen Isernhagen und Doll-
bergen würde man der Spitzengruppe eng auf den Fersen bleiben. Das Spiel 
gegen den Tabellenführer Eintracht Hannover wird jedoch ohne Zweifel eine 
Begegnung, in der den Bennigserinnen alles abverlangt werden wird. 
Aktuell 16 Punkte aus acht Spielen sowie ein deutliches Plus im Torverhält-
nis stimmen das Trainerteam Johannes Glesinski und Sabrina Rathing sehr 
zufrieden. Sowohl mit der Punkteausbeute als auch mit der Art und Weise 
wie die Mannschaft bislang auftrat.  
 

Ein besonderer Dank gilt der Telemedia Netzwerkservice GmbH und ihrem 
Geschäftsführer “Gerdi“ Wallus, der die Frauen seit langem unterstützt und 
auch in dieser Saison für einen neuen Satz Trikots gesorgt hat.  
Zudem hat sich Sigrid Schwäbe von gesundheitlichen Problemen nicht ab-
halten lassen, sich für uns weiterhin als Betreuerin einzusetzen.  
Auch dafür herzlichen Dank und die besten Genesungswünsche. 
 

 
 

h. v. links: Trainer Johannes Glesinski, Melanie Wallus, Antje Strätz, Aileen Kliewe,  

Nadja Teßmer, Mascha Albrecht, Laura Barz, Nina Slaby, Laura Habermann  

und Trainerin Sabrina Rathing 

v. v. links: Nina Remtisch, Mareile Köppel, Josephin Gernoth, Janice Habermann, Mi-

riam Wissler, Patricia Barz und Amrei Christianhemmers 
Es fehlen: Anneke Jürgens, Celina Beitz, Melissa Beitz, Isabell Wiese, Luci Wilkens und 

Julia Dembski. 
 

Sabrina Rathing 
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Die I. Frauenmannschaft  mit ihrem Trainer Knut Bader hat in dieser Sai-
son einfach kein Glück. 
Da immer wieder einige Spielerinnen fehlen, muss der Trainer jede Woche 
mit einer anderen Mannschaft auflaufen, sodass nie ein eingespieltes Team 
auf dem Platz steht. Zudem sind in der Staffel 1 der Kreisliga sehr starke 
Mannschaften vertreten. Somit konnte das Team bis jetzt noch keinen Punkt 
holen, aber ich bin überzeugt, wenn alle Spielerinnen mitziehen, sieht es in 
der Rückrunde anders aus. 
 
Bei der D-Juniorinnenmannschaft sieht es ähnlich aus. Auch hier ist die 
Mannschaft nie komplett. Sie hat zwar schon ein paar Punkte geholt und ist 
mit Freude dabei, aber ist doch schwächer als andere Mannschaften. Karsten 
Fricke, Mounir Chebil und Saber Ben Aziza machen gute Arbeit, und ich 
wünsche mir, dass sie und die Mädels den Mut nicht verlieren, eine tolle Hal-
lenrunde spielen und in der Rückrunde noch weitere Punkte holen.  
 
„Auf diesem Wege bedanke ich mich bei den Trainern im Frauen- und 
Mädchenbereich für ihre geleistete Arbeit, die sie in ihrer Freizeit leis-
ten, wünsche ihnen und allen Spielerinnen eine frohe Weihnacht und 
einen guten Rutsch in ein hoffentlich erfolgreiches Jahr 2015!“ 
 
Sigrid Schwäbe 

 
Ps.: Am 01. Februar 2015 richten unsere beiden Frauenmannschaften ein 
Hallenturnier in der Süllberg-Sporthalle aus.  
Zum 2. Mal wird der “Tini Demann Wanderpokal“ ausgespielt. 
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Zur Halbzeit der Saison 2014/2015 sind unsere Mannschaften größtenteils 
gut bis sehr gut aufgestellt und spielen mit Freude und Engagement.  
In ALLEN Altersgruppen entwickeln sich die Spieler weiter und machen 
große Fortschritte – speziell im unteren Bereich.  
 
Bei den B- und C-Junioren läuft der Spielbetrieb noch bis Mitte Dezember 
und für die “Kleinen“ (D - bis G-Junioren) läuft bereits seit Anfang Novem-
ber die Hallenkreismeisterschaft, der Sparkassen-Hallenpokal. 
 
Die B-Junioren (Trainer Uwe Schönstedt, Chris Bokelmann und Betreu-
er Dirk Jürgens) belegen als vielversprechender jüngerer Jahrgang in der 1. 
Kreisklasse nach 7 Spieltagen den 5. Tabellenplatz. 
 
Die C-Junioren spielten die erste Saison auf Großfeld bzw. als 11er Mann-
schaft (Trainer Niklas Remtisch, Marvin Grund und Andre Bolduan) und 
standen bis kurz vor der Winterpause auf dem 1. Tabellenplatz - leider ging 
das Topspiel gegen den FC Eldagsen mit 2:0 verloren und damit fiel die 
Mannschaft nach sieben Spieltagen auf den 2. Tabellenplatz zurück. 
 
Im D-Juniorenbereich gehen die I. D-Junioren (Trainer Rainer Struck und 
Sven Schneider) als Tabellendritter (9er/1.Kreisklasse) in die Winterpause 
und in die Hallensaison.  
 
Die II. D-Junioren (9er/2.Kreisklasse) beenden die Hinserie mit dem 6. Ta-
bellenplatz - trainiert wird die Mannschaft von Chris Bokelmann und Uwe 
Schönstedt. 
 
Die III. D-Junioren (Trainer Claus-Peter Struth) beenden als Tabellen-
letzter die Hinserie (7er/3.Kreisklasse). 
 
Die I. E-Junioren (Trainer Stefan Laue, Andreas Ochs und Claudia Wei-
ner) beenden die Vorrunde (Play-Off-System) in der 1. Kreisklasse mit dem 
3. Tabellenplatz.  
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Die II. E-Junioren (Trainer Ingo Baake und Marcel Ruske) beenden die 
Hinserie -Vorrunde (Play-Off-System) 2. Kreisklasse - mit dem 4. Tabellen-
platz. 
 
Die I. F-Junioren (Trainer Stefan Laue und Kjell Andresen) gehen in der 
1. Kreisklasse/Vorrunde (Play-Off-System) als Tabellendritter in die Hallen-
runde.  
 
Die II. F-Junioren (Trainer Dirk Steinert und Thomas Göpel) beenden 
die Hinserie -Vorrunde (Play-Off-System) 2. Kreisklasse - mit dem 6. Tabel-
lenplatz. 
 
Unsere Jüngsten, die G-Junioren, haben bisher zwar noch nicht am Spielbe-
trieb teilgenommen, trainieren aber mit großer Begeisterung unter Anleitung 
des Trainerduos Stefan Laue und Torsten Schmidt. 
 
Für den laufenden Sparkassen-Hallenpokal wurden insgesamt zwölf Junio-
renmannschaften gemeldet: 3x D-, 3x E-, 4x F- und 2x G-Junioren 
 
Alle Teams sind mehr oder weniger erfolgreich in die Vorrunde gestartet und 
hoffen, das Semifinale oder sogar die Endrunde, welche in Wennigsen am 
28.02./01.03.2015 ausgespielt wird, zu erreichen.  
Wir drücken allen Mannschaften die Daumen! 
 
Wie bereits in den Vorjahren richtet die SG Bennigsen/Bredenbeck in 
der Süllberg-Sporthalle wieder einige Hallenkreismeisterschafts-Spiel-
tage für Junioren/innen aus. 
 
Wir hoffen auf eine spannende, torreiche Hallensaison und freuen uns zudem 
jederzeit über neue Kicker – also einfach mal beim Training vorbeischauen! 
 
Marion Demann 

 
Trainingszeiten und -orte sind auf der Homepage ersichtlich oder ein-
fach bei mir zu erfragen, Tel: 05109/64229! 
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Neue Outfits für die B- und die I. D-Junioren 
 

 
 
DRB Dennis Röttger Baummontagen aus Bredenbeck stattete die Mann-
schaft mit einem neuen Trikotsatz aus.  
Vorstand, Trainer und Mannschaft sagen „Herzlichen Dank“. 
 

 
 
CabelNetGmbH aus Bennigsen, die im letzten Jahr bereits Winterjacken 
spendiert hatten, übernahmen nun auch die Kosten für einen Satz langärmli-
ger Trikots. 
Vorstand, Trainer und Mannschaft sagen „Herzlichen Dank“. 
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Die I. D-Junioren treten in dieser Saison in der 1.Kreisklasse an. Nach sie-
ben absolvierten Spielen stehen sechs Siege zu Buche. Das Team befindet 
sich derzeit auf dem hervorragenden 3. Tabellenplatz. Hervorzuheben ist 
die tolle Moral der Mannschaft, mit der sie es schaffte, in fünf Begegnungen 
einen Rückstand in einen Sieg umzumünzen.  
Das Team zeichnet sich durch mannschaftliche und sehr kameradschaftliche 
Geschlossenheit aus, die es jedem Gegner schwer machen, diese eingeschwo-
rene Truppe zu besiegen. 
Seit Beginn der Saison gibt es mit Sven Schneider einen zweiten Trainer, 
der mit tollen Ideen, großem Engagement und viel Humor großen Anteil am 
bisherigen Erfolg hat. 
 
Gewonnener Trikotsatz 
 

 
 
Bei einer Verlosungsaktion von “Hannover vereint“, gewannen unsere I. D-
Junioren einen tollen Trikotsatz für ihre Auswärtsbegegnungen. 
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Fa. Lübben spendiert neue Trainingsanzüge 
 

 
 

Die Bennigser Firma “Lübben–Pflaster- und Kanalbauarbeiten“ stattete 
die I. D-Junioren mit neuen Trainingsanzügen aus.  
Das Bild zeigt die Mannschaft in ihrem neuen Outfit, sowie Karin und Rene 
Lübben (hinten 3. u. 2. von rechts). 
Vorstand, Trainer und Mannschaft sagen „Herzlichen Dank“. 
 
 
Tolles Erlebnis für die II. F-Junioren – Einlaufkids bei Hannover 96 
Als Trainer der II. F-Junioren möchte ich von unserem tollen Erlebnis bei 
Hannover 96 berichten.  
Wir haben mit unserer Mannschaft an einer Verlosung bei Edeka Wucher-
pfenning/ Firma Bahlsen teilgenommen, um als Einlaufkids bei einem Heim-
spiel von Hannover 96 “aufzulaufen“. 
Nachdem feststand, dass wir die Verlosung gewonnen hatten, war die Freude 
natürlich riesig. Dank Edeka Wucherpfennig und der Firma Bahlsen bekamen 
wir zusätzlich sogar noch Freikarten für die übrigen Fußballkids, die nicht 
mit einlaufen konnten. 
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Mit den Freikarten und der spitzenmäßigen Zusammenarbeit unserer Fuß-
balleltern ist es uns gelungen, fast alle Elternteile mit ins Stadion zu bekom-
men. Am 01. November war es dann soweit, die Aufregung und Vorfreude 
bei den Kids war riesengroß. 
Als wir in der Nähe des Stadions ankamen, gab es erst einmal für alle eine 
deftige Stärkung und etwas Kühles zu trinken. Auf dem Weg zum Stadion 
haben sich unsere Fußballkids schon einmal mit lautstarkem Fußballgesang 
aufgewärmt. 
Beim vorgegebenen Treffpunkt wurden wir zeitnah von einer freundlichen 
Mitarbeiterin der Firma Bahlsen in Empfang genommen und kurz eingewie-
sen. Nachdem sich alle Kids ganz schnell von ihren Eltern verabschiedet hat-
ten, ging es dann mit Servicemitarbeitern von Hannover 96 genauso schnell 
in die Katakomben. 
In der Umkleidekabine bekamen dann alle Kinder einen Platz zugewiesen, 
wo schon die Fußballsachen für das Einlaufen lagen und es gab dann noch 
einmal eine schnelle Einweisung durch die Mitarbeiter für den weiteren Ab-
lauf. 
Als erstes ging es dann zur Stadionrunde, verbunden mit einem Fotoshooting 
auf der Spielerbank von Hannover 96 und einem etwas ausgedehnten Auf-
enthalt am Rande des Spielfeldes in Höhe der Westtribüne.   
In der Kabine mussten sich dann alle Kinder ganz schnell umziehen. Zu mei-
nem Erstaunen musste ich feststellen, mit was für einem Tempo und dann 
noch ganz alleine sich unsere Kids umziehen konnten - ohne Eltern! 
Waaaahnsinn!!!! Klappt sonst nie und nimmer. 
Nach dem Umziehen ging es zur sogenannten Mixed-Zone, in der dann alle 
teilnehmenden Kinder in Position gebracht wurden. 
Dort konnten sie schon die ersten Fußballspieler der Bundesligamannschaften 
in Augenschein nehmen und es gab ein Fotoshooting mit dem Maskottchen 
Eddi. 
Danach ging dann alles wieder ganz schnell - unsere Kids und die der ande-
ren (Auflauf-) Mannschaft wurden links und rechts neben der Ausgangstür 
positioniert und warteten dort auf die Spieler von Hannover 96. 
Zu unserem Glück hatten wir gegenüber der anderen Auflaufmannschaft, den 
Vortritt für Hannover 96 bekommen und nun - mit dieser Gewissheit - war 
alles PERFEKT! 
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Als die 96-Spieler immer näher zu unseren Kids kamen, konnten wir ihre 
glänzenden Augen sehen “Fußballstars zum Anfassen“, es war einfach nur 
super!! 
Zurück in der Mixed-Zone wieder in Empfang genommen, standen die Mün-
der nicht mehr still. Ich wurde sogleich gefragt „Ob wir das nicht noch ein-
mal machen können.“ 
Es ging erst einmal zurück zur Umkleidekabine und danach wurden wir zu 
unseren Plätzen gebracht. Das die “Roten“ dann auch noch mit 1:0 gegen 
Eintracht Frankfurt gewonnen hatten, machte den Nachmittag perfekt! 
Es war ein “MEGA GEILES ERLEBNIS“ nicht nur für unsere kleinen 
Kicker, sondern auch für uns Trainer und Eltern. 
Ich bedanken mich nochmals ganz herzlich im Namen ALLER bei Ede-
ka Wucherpfennig und der Firma Bahlsen, durch die dieses tolle, faszi-
nierende und unvergessliche Erlebnis erst möglich wurde! 
 

Dirk Steinert  

Trainer II. F-Junioren 
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Leider dauert die Phase des Eingewöhnens einiger Spieler in die 1. Kreisklas-
se doch etwas länger. Im Moment stehen sowohl die I. als auch die II. Her-
renmannschaft (in der 3. Kreisklasse) auf einem Abstiegsplatz.  
Das ist vielen Gründen geschuldet: 
Sowohl die Trainingsintensität als auch die Einstellung vieler Spieler ist hier 
als erstes zu nennen. Omas Geburtstag oder mit der Freundin zum Kaffee zu 
fahren ist leider einigen Spielern wichtiger, als die Klasse zu halten!  
Natürlich stehen Urlaub oder auch 96-Spiele anschauen und ähnliches immer 
vor den Terminen des Spielplanes.  
Arbeit, Schule, Verletzungen und Krankheit lassen wir mal außen vor!  
In der Alt-Herren kann man schon mal 4 Tore machen am Freitag, aber in der 
II. Herrenmannschaft ist man dann beim Punktspiel zur Halbzeit verletzt.  
So könnte ich die ganze Seite mit Gründen und Ausreden füllen. Aber es ist 
halt nur Hobbyfußball!!!  
Zur Winterpause wird es sicherlich/hoffentlich den einen oder anderen Spie-
ler geben, der zum FCB kommt. Weiterhin müssen wir in der spielfreien Zeit 
alle Kräfte bündeln, um mit beiden Mannschaften die Klasse zu halten. 
 

Anerkennung für unser Trainerteam, das sich immer noch mit vollem Einsatz 
für ihre Mannschaften engagiert. 
  

„Allen Trainern, Betreuern und Helfern im Spielbetrieb danke ich für die 
geleistete Arbeit im Spieljahr 2014. Es hat mir trotz allem sehr viel Spaß ge-
macht mit Euch, auch wenn oft am Ende nicht der erwünschte Erfolg stand. 
Aber zwischenmenschlich klappt die Zusammenarbeit sehr gut, hoffentlich in 
Zukunft mit den nötigen positiven Ergebnissen. 
Auch vielen Dank an den Spielausschuss, der immer sehr konstruktiv in 2014 
gearbeitet hat. Besonders hervorzuheben ist dabei Jens Obluda, der sich um 
die Werbung und damit um Einnahmen in der Fußballabteilung gekümmert 
hat. Wie Ihr alle auf dem Platz sehen könnt, gibt es jede Menge neue Werbe-
banner am Zaun hinter dem Tor nach Gestorf. Danke Jens!“ 
 

Die I. Herrenmannschaft schlägt im letzten Heimspiel überraschend den 
Tabellenführer Ronnenberg II mit 2:1 und verlässt Abstiegsplätze! 
 
Harald Remtisch 
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Ich möchte in dieser Ausgabe einmal die Gelegenheit nutzen, mich journalis-
tisch zu betätigen. 
Über die Mannschaft kann ich nur sagen: „Wir sind ein tolles Team!“ 
 

Seit Mai 2014 kann sich unsere Mannschaft über sechs zusätzliche Kicker 
freuen: Ralf Henke, Michael Bähre, Klaus Peter Matthes (KP), Uwe 
Schönstedt, Michael Wiese und zu guter Letzt noch über einen alten Be-
kannten, Michael Pass, den wir in der letzten Echo-Ausgabe 2013 nach 
Bremen verabschieden mussten. Nun ist er aber wieder in unseren Kreis zu-
rückgekehrt. 
Unsere Trainingsbeteiligung ist jeden Mittwoch sehr hoch, und das kann nur 
daran liegen, dass alle Spaß dabei haben. 
 

Da wir eine Mannschaft sind, rotieren wir natürlich in den Punktspielen (wie 
FC Bayern München). So hat jeder Spieler die Chance, zum Einsatz zu 
kommen. Dadurch sehen unsere Ergebnisse nicht immer so positiv aus, ob-
wohl alle jedes Spiel gewinnen wollen. Leider klappt es zurzeit nicht so oft, 
aber wir trainieren hart dafür. 
Da Jens Obluda krankheitsbedingt zurzeit nicht zwischen den Pfosten stehen 
kann, hütet Klaus Peter (KP) unser Tor, und er hat uns in vielen Spielen vor 
größeren Niederlagen durch sein Können gerettet. 
In der Fairnesstabelle stehen wir auf Platz 1 und die Punktetabelle sehen wir 
uns erst am Ende der Saison an. 
 

Hartmut Wollentin und Jens Obluda fanden das Grün vom Rasen nicht 
mehr so schön und haben sich für die Farbe Weiß entschieden, d.h. beide 
gingen erst einmal ins Krankenhaus, um sich eine Auszeit zu nehmen. 
An dieser Stelle wünschen wir alles Gute und weiterhin gute Besserung. 
 

Das Oktoberfest im Vereinsheim mit Stefan Schwägermann war ein voller 
Erfolg. Essen, Trinken und Stimmung waren wieder einmal super! Ja feiern 
können wir auch. 
 

Die Ü-40 wünscht allen Mitgliedern und Freunden des Vereins ein frohes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2015. 
 

“Gerdi“ Wallus 
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In Bennigsen gibt es wieder Alt-Herrenfußball (Ü32) 
Seit diesem Sommer, sprich seit Beginn der aktuellen Saison 2014/15, gibt es 
nach vielen Jahren mal wieder eine Alt-Herrenmannschaft in Bennigsen.  
 
Diese gründete sich durch eine Kooperation mit unserem befreundeten Nach-
barverein, dem FC Eldagsen. Da es in beiden Vereinen den einen oder ande-
ren “älteren“ Spieler gibt, man es aber jeweils mangels Personal nicht aus 
eigener Kraft schaffen konnte eine ganze Mannschaft alleine ins Rennen zu 
schicken, kam die Idee auf, sich zusammen zu schließen und eine Spielge-
meinschaft zu gründen.  
 
In Eldagsen gab es seit vielen Jahren bereits eine “Alte Herren“, die aber für 
eine weitere Saison nicht mehr aufrecht erhalten werden konnte.  
In Bennigsen wird seit vielen Jahren ohne eine Ü32-Mannschaft mal wieder 
Neuland betreten.  
Nach einigen wenigen gemeinsamen Gesprächen und sofortiger beiderseiti-
ger Sympathie für diese Sache hat es gar nicht lange gedauert, bis man sich 
einig war, und so gehen wir seit dieser Saison gemeinsam auf Punktejagd. 
Inzwischen ist eine Halbserie gespielt und wir können zu Recht behaupten, 
bislang alles richtig gemacht zu haben.  
Die Spieler haben sich besser kennengelernt und stehen Woche für Woche 
mit Spaß und Leidenschaft auf dem Fußballplatz. Auch sportlich läuft es 
recht gut - wir belegen derzeit den 6. Platz!!!  
 
Inzwischen ist unsere Mannschaft auch im Bekanntheitsgrad gewachsen, so-
dass sich Spieler anderer Vereine uns angeschlossen haben.  
Da man jedoch nie genug Spieler in den Mannschaften haben kann, sind auch 
wir weiterhin stets daran interessiert neue Spieler zu begrüßen. Einzige Vo-
raussetzung ist das Mindestalter von 32 Jahren.  
 
Sven Dembski 
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Auch dieses Jahr haben wir es geschafft, die Mitgliederzahl zu steigern. 
Die Badmintonabteilung stellt erfreut fest, dass seit Herbst mehr Jugendliche 
ab 15 Jahren das Training am Mittwoch besuchen. Damit erhöht sich die 
Spiel und Spielerfrequenz deutlich. Alle 4 Courts sind mittwochs in Betrieb. 
Wir bedanken uns herzlich bei den WSV-Frauen, die uns tatkräftig beim 
“Schlüsseldienst“ unterstützen.  
 
Die Abteilungsversammlung findet am 12. Dezember, ab 19:00 Uhr im Ak-
ropolis in Bennigsen statt. Gleichzeitig werden wir dort auch die diesjährige 
Weihnachtsfeier haben. 
Ich wünsche allen Spielerinnen und Spielern ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2015. 
 
Claus Schütte 

 

 
 

Der Vorstand des FC Bennigsen von 1919 e.V. wünscht allen  

Vereinsangehörigen, Freunden und Gönnern besinnliche Feiertage! 


